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Steyler Missionare 
  

 

 

Papua Neuguinea 
Madang  

„HILFE MACHT MUT“ 

P. Josef Forstner 
Gedächtnis-Stiftung  

 

„Wir wollen uns gegenseitig 
durch unseren Glauben Mut machen: 

Ihr mir und ich Euch!“ 
                                                            Röm 1.12 

 

Ziel der Stiftung 

Die Stiftung unterstützt die Menschen in Pater 
Josef Forstners langjähriger Pfarrei Holy Spirit, 
Madang, Papua Neuguinea. Das Ziel ist, die 
Mädchen, Jungen, Frauen und Männer zu 
stärken und sie zu ermutigen, ihre Zukunft 
selbst in die Hand zu nehmen.  

„HILFE MACHT MUT“  

P. Josef Forstner SVD 

1946 in Regensburg (Bayern) geboren und 
aufgewachsen, 1966 nach dem Abitur Eintritt 
bei den Steyler Missionaren in St. Augustin, 
Theologiestudium, 1972 Ewige Gelübde und 
Priesterweihe in St. Wolfgang, Regensburg. 

Von 1974 bis 2009 (35 Jahre) arbeitete Pater  
Forstner, von seinen Leuten liebevoll P. Joe 
genannt, als Steyler Missionar in der Diözese 
Madang, Papua Neuguinea: Als Pfarrer auf 
Außenstationen im Busch, als Leiter einer 
Katechistenschule und zuletzt 18 Jahre als 
Pfarrer in der Holy Spirit Pfarrei Madang und 
als Generalvikar der Diözese.  

Während seines Heimaturlaubs 2009 verstarb  
P. Joe am 24. November und wurde auf dem 
Klosterfriedhof in St. Augustin beigesetzt. 

P. Joe liebte die ihm anvertrauten Menschen 
und versuchte, Gottes Liebe in Wort und Tat 
umzusetzen. 
Verwandte und Freunde von P. Forstner setzen 
sich dafür ein, dass seine Lebensaufgabe in 
Papua Neuguinea fortgeführt werden kann. 

Unter dem Motto „HILFE MACHT MUT“ gründeten 
Hildegard und Erich Glas (Schwester/Schwager) 
2010 die P. Josef Forstner Gedächtnis-Stiftung. 

Die Stiftung unterliegt der Treuhänderschaft der 
STEYLER MISSION. 

Das „Stiftungskapital“ kommt von der Familie, 
von Verwandten, Freunden und Wohltätern. 

Ein Festbetrag aus der Stiftung plus Zinsen  
wird jährlich ausgeschüttet (verteilt auf  
10 Jahre). 

Die neuen Spenden des laufenden Jahres 
kommen zum Stiftungsbetrag dazu. 

Die jährliche Ausschüttung wird an unsere 
Partner in Madang (Steyler Missionare/  Steyler 
Schwestern und einheimische Priester/ 
Schwestern) für missionarische Aufgaben 
weitergeleitet. 

 

Vertrauen vor Ort 
 

 

 

P. Elias Aiyako SVD 

erzählt Kindern und 
Jugendlichen von Gott und 
ermöglicht ihnen eine Schul- 
oder Berufsausbildung. 
 

Pater Elias Aiyako war im Weltmissionsmonat 
Oktober 2012 als Gast von Missio Aachen in 
Deutschland und erzählte von sich und seiner  
Arbeit in Madang, Papua Neuguinea: 



 
 

                         Seite 4/6                                                                                                             Seite 5/6                                                                                                         Seite 6/6 

„Wir sind immer arm gewesen“, erinnerte sich 
der heutige Steyler Missionar an seine Kind- 
heit. Als seine Eltern die Schulgebühren nicht 
mehr bezahlen konnten, musste Elias die 
Schule verlassen. Der Gemeindepfarrer, ein 
Steyler Missionar, erkannte die Berufung von 
Elias und schickte ihn auf das Gymnasium.  

Nach dem Eintritt bei den Steyler Missionaren 
empfing er nach einem langen Weg 2004 die 
Priesterweihe.  

P. Elias war Kaplan bei P. Joe und ist seit  
2010 sein Nachfolger in der Pfarrei. Er ist  einer 
unserer Ansprechpartner in Madang.  

 

 

 

Sr. Thecla Gamog SSTh 
setzt sich besonders für 
Familien und Not leidende 
Frauen ein.  

Schwester Thecla Gamog stammt aus der 
Buschpfarrei Bom, die P. Joe mitbetreute.  
Sie trat der einheimischen Gemeinschaft der  
St. Therese Schwestern bei.  
In Madang unterstützt Sr. Thecla gefährdete 
Mädchen und Frauen, die in einem Frauen-
haus Zuflucht finden sollen.  
Durch Kursangebote sorgt sie dafür, dass die 
Situation der Frauen in ihren Familien und 
Dorfgemeinschaften verbessert wird.  

 

Ein Traum wird wahr: 

Durch Schul- und Berufsausbildung  
eine bessere Zukunft. 

Die Stiftung unterstützt  

pastorale und soziale Projekte 

 

 Aus- und Weiterbildung von Laien und  
Katechisten 

 Bildung auf allen Ebenen: Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene 

 Kursangebote für Frauen 
 Ernährungs- und Gesundheitsfürsorge 
 Hilfe für Mädchen und Frauen in Not. 

 
 

 
 

 

Auszug aus dem Verwendungsbericht 
2012 
 Schulgebühren für Schüler und Studenten 

(Grundschule, Gymnasium und 
Universität) (1.650 €) 

 Training für 16 Katechisten und  
Ausbildung von 12 Laienhelfern (1.170 €)  

 Kurse für 60 Frauen: Kochen, Nähen, 
Umgang mit Geld (480 €) 

 Weiterbildung für 15 Frauen zu 
Gruppenleiterinnen (800 €) 

 Lautsprecheranlage für die Pfarrkirche 
„Holy Spirit Kathedrale, Madang“ (990 €) 

 Wandtafel und Schulbücher für die  
Volksschule in Oho (280 €). Bild oben! 

 

Wir danken für Ihr Vertrauen und bitten 
Sie weiterhin um Unterstützung für die  
„P. Josef Forstner Gedächtnis-Stiftung“.  
 

 

 

  

Vergelt’s 
Gott! 

 

Thank 
you! 

 

Tenkyu 
tru! 

(Pidgin-English) 

Jede Spende schenkt den Menschen  
in Papua Neuguinea ein Stück Zukunft. 
  

  Wenn Sie auch helfen wollen: 

  Steyler Mission Sankt Augustin 
  IBAN:  DE77 3862 1500 0000 0110 09 

  BIC:   GENODED1STB 
  Verwendungszweck:  

  Apostolat P. Forstner, PNG 
 

Alle Spenden gehen zu 100 Prozent  nach 
Madang, Papua Neuguinea.  
 

Eine Spendenbestätigung erhalten Sie von der 
Steyler Mission, Sankt Augustin.  

Bei Fragen helfen Ihnen gerne weiter:  
 Hildegard und Erich Glas 
Schi l lerstraße 5,  84061 Ergoldsbach  
Telefon: 08771 778  
E-Mail: eh.glas@t-online.de 
 

Einmal im Jahr erscheint ein Informationsbrief.  


